Herbert Schibelka

1954

11. Dezember

Herbert Schibelka wird in Mirkovac (Jugoslawien) geboren

1971 / 72

Schiebelka spielt in der Jugendmannschaft des VfL Engelskirchen in der Staffel 3 Rhein-Berg

1974 / 75

Schibelka spielt beim VfL Engelskirchen in der 1. Kreisklasse Rhein-Berg (6. Liga)

Im Kreispokal Rhein-Berg erreicht der VfL Engelskirchen das Endspiel. Dort trennen sie sich vom Landesligisten SSG 09 Bergisch Gladbach nach Verlängerung mit einem 1:1 unentschieden. Das Wiederholungsspiel gewinnen sie nach Elfmeterschießen mit 4:3

1975 / 76

Schibelka spielt im Mittelfeld beim TuS Lindlar in der Verbandsliga Mittelrhein (3. Liga)

28. März 1976

Am 27. Spieltag der Verbandsliga Mittelrhein verliert der TuS Lindlar bei Westwacht Aachen knapp mit 2:3. In der 43. Spielminute spielt Jürgen Halbe Jeschke frei und dieser schießt zur 1:0 Führung ein. In der 55. Minute fällt zwar der Ausgleich, doch im direkten Gegenzug schafft Theo Boxberg die erneute Führung. Wiederum nur wenig später erzielt Küchen das 2:2. In der 66. Minute kassiert Torwart Norbert Teipel eine direkt verwandelte Ecke zum 2:3

1976 / 77

Spieler im Mittelfeld beim TuS Lindlar in der Verbandsliga Mittelrhein (3. Liga)

22. August 1976

Am 2. Spieltag der Verbandsliga Mittelrhein trennt sich der TuS Lindlar vor 700 Zuschauer auf heimischen Platz von Rhenania Richterich mit einem torlosen 0:0 unentschieden. Zunächst nutzen die Hausherrn den starken Rückenwind und erspielen sich auch einige gute Chancen, die Dahl, Buick, Schibelka und Pottkämper jedoch nicht verwerten können. Als dann die Gäste den Rückwind haben, sichert Torwart Marquardt den Punkt.

Spielzeit 1977 / 78

Schibelka spielt beim TuS Lindlar in der Landesliga Mittelrhein, Staffel 1 (4. Liga)

27. August 1977

Am 1. Spieltag der Landesliga Mittelrhein gewinnt der TuS Lindlar auf heimischen Platz gegen den SSV 08 Bergneustadt mit 4:3. Von Spielbeginn an bestimmen die Hausherrn das Spiel und führen zur Pause nach Toren von zweimal Schmalz sowie Traub auch verdient mit 3:0. In der 55. Minute erhöht der überragende Schmalz auf 4:0. Erst als die Konzentration nachlässt kommen die Gäste durch Krumpholz, Martel und Reinhard Naß zu ihren Toren.

	15. Januar 1978

	Landesliga Mittelrhein, Staffel 1 (16. Spieltag)

	SSV 08 Bergneustadt – TuS Lindlar 5:0 (2:0)

	Gerd Schneider – Udo Lesemann, Horst Mießner, Helmut Naß, Rainer Schellschmidt, Dieter Joost, Gerd Buschmann [ab 75. Lothar Haselbach], Erfried Martel, Klaus Reuber, Bernd Hannes, Dietmar Krumpholz

[Trainer: Hartmut Neuhoff]

	Reif – Traub, Herbert Schibelka, Keppler [ab 45. Schuster], Reiner Weinem, Siggi Hoffstadt [ab 65. Schmalz], Scheer, Runge, Blass, Engert, Toni Zöller

[Trainer: Reiner Weinem]

	1:0 Martel (3. Elfmeter)

2:0 Krumpholz (43.)

3:0 Buschmann (55.)

4:0 Martel (57. Elfmeter)

5:0 Krumpholz (80.)

	In der 44. Minute, beim Stand von 0:2, scheiterte der Lindlarer Spieler Traub mit einem Elfmeter an SSV-Torwart Schneider


1978 / 79

Schibelka spielt im Mittelfeld beim VfL Engelskirchen in der Kreisliga A Rhein-Berg (7. Liga)

An Ende dieser Spielzeit belegt der VfL Engelskirchen in seiner Staffel den 1. Tabellenplatz und steigt damit in die Bezirksliga Mittelrhein (6. Liga) auf
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	Spiele
	Tore
	

	Verbandsliga Mittelrhein
	
	
	TuS Lindlar

	Landesliga Mittelrhein
	
	
	TuS Lindlar

	1. Kreisklasse Rhein-Berg
	
	
	VfL Engelskirchen

	Staffel Rhein-Berg
	
	
	VfL Engelskirchen Jgd


	
	
	
	
	

	1971 / 72
	Staffel Rhein-Berg
	
	
	VfL Engelskirchen Jgd

	1972 / 73
	
	
	
	

	1973 / 74
	
	
	
	

	1974 / 75
	1. Kreiskl. Rhein-Berg
	
	
	VfL Engelskirchen

	1975 / 76
	Verbandsliga Mittelrhein
	
	
	TuS Lindlar

	1976 / 77
	Verbandsliga Mittelrhein
	
	
	TuS Lindlar

	1977 / 78
	Landesliga Mittelrhein
	
	
	TuS Lindlar

	1978 / 79
	Kreisliga A Rhein-Berg
	
	
	VfL Engelskirchen
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